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PROTOKOLL

Thema:
Termin:

Teilnehmer:

< Jodrverien

DR Aller-Woélpe 8. Lenkungsgruppe

11.10.2023 von 18:30 — 20:00, Burghof Rethem

Frau  Schroder - mensch und region
Priser - zust. Sachbearbeiterin SG Rethem
Deiders - Rethem-Moor
Klessmann - Stocken
Iversen-Daube - Rethem
Herr  Seggern,von - Gemeinde Dérverden

Wohlk - Blrgermeister Frankenfeld
Symank - Gemeindedirektor SG Rethem
Dierken - ArL Verden

Siindermann - Rethem
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Ina Priiser begriiRt alle Teilnehmer*innen und eréffnet die Sitzung. Anika Schroder erldutert die
Tagesordnung und beginnt mit der Ubersicht der gestellten Antrige 2023:

o 4 offentliche Antrage
Gemeinde Dorverden, Fachwerkscheune Hiilsen

O
O
O
O

Stadt Rethem, Anlage Multifunktionsplatz

Stadt Rethem, Aufwertung und Erweiterung Spielplatz Berliner Stral3e

Gemeine Frankenfeld, Erneuerung Grabendurchlass
e 16 private Antrage

Ort MaRnahme Netto-Kosten gesamt |Forderung
Bosse Umnutzung Stall zu Altenteiler 419.553,19 € 150.000,00 €
Frankenfeld Dacherneuerung Nebengebaude 80.447,18 € 32.178,87 €
Frankenfeld Dacheindeckung Nebenbgebaude 80.264,56 € 32.105,82 €
Hedern Dacheindeckung Nebenbgebaude 31.670,26 € 12.668,10 €
Hedern Erneuerung Hofpflaster 123.282,00 € 49.312,80 €
Hedern Teil Abriss und Revitalisierung Stallgebdaude [181.512,60 € 72.605,04 €
Rethem Teilsanierung Wohnhaus 142.498,00 € 56.999,20 €
Rethem Revitalisierung Wohnhaus 287.615,94 € 100.000,00 €
Rethem Moor |Rickbau und Umnutzung zu Wohnzwecken [374.753,93 € 149.901,57 €
Rethem Moor |Dachsanierung Nebengebadude 56.946,66 € 22.778,66 €
Stocken Dacherneuerung Nebengebaude 10.801,35 € 4.320,54 €
Stocken Umnutzung Nebenbebaude 395.900,00 € 150.000,00 €
Westen Dacherneuerung Nebengebdude 30.061,97 € 12.024,79 €
Westen Dacherneuerung Werkstatt und Scheune |35.290,54 € 14.116,22 €
Westen SanierungsmafRnahmen Wohnhaus 46.491,19 € 18.596,48 €
Westen Dachsanierung Wohngebaude 38.623,90 € 15.449,56 €
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2.335.713,27 €

893.057,65 €
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Update Kleinstprojekte
Daraufhin wurde das Thema Kleinstprojekte besprochen. Anika Schréder fasst die
Rahmenbedingungen zusammen, welche durch Herrn Dierken erlautert werden:

e Das Vorhaben dient der Dorfgemeinschaft - nicht nur der antragstellenden Person.

e Das Vorhaben ist ein investives Projekt oder eine erforderliche Dienstleistung (z. B. bei

digitalen Projekten).

e Die Gesamtinvestition darf nur 12.500 Euro betragen.

e Nicht geférdert werden Ausgaben fiir Saalmieten, Qualifizierungen oder Gebihren.

e Die Forderhdochstsumme betragt 2.500 Euro.

Beispiele

* Austausch / Erneuerung eines Spielgerates

* Sitz- und Mitfahrbanke aufstellen, Papierkorbe etc.
* Pflanzaktionen aller Art

* Erneuerungsarbeiten an einem Bolzplatz

* Informationstafeln

*  Fledermauskasten

* Sonnenschirme / Sonnensegel

e Die Zuwendung wird als nicht rickzahlbarer Zuschuss als Projektférderung gewahrt

e Esgilt das Erstattungsprinzip. Dies bedeutet, dass die gesamten Kosten des Projektes vom
Antragsteller ausgelegt werden mussen.

e Es werden nur die Nettokosten geférdert.

e Die Gemeinde muss mindestens 10 % zuséatzlich zum Zuschuss beisteuern. (Der verbleibende
Eigenanteil und die Umsatzsteuer konnen nach Einzelfallprifung durch die Gemeinden
geférdert werden.)

e Eine 100 % Forderung zuziglich der Umsatzsteuer sind plausibel zu begriinden

e Eine Kumulierung mit anderen Férdermitteln ist zulassig.

Der urspriingliche Ansatz zur Umsetzung der Kleinstprojekte ist somit nicht mehr moglich. Im
November soll ein Termin mit der Verwaltung und dem Planungsbiiro stattfinden, um an einer
Lésung zur Umsetzung der bisher geplanten Projekte (Banke fir Frankenfeld, Pflanzung Birkenallee,
Baum- und Zwiebelpflanzaktion) zu arbeiten.

Riickblick Infoveranstaltung DorfApp

Am 21.08.2023 fand im Burghof Rethem eine Infoveranstaltung zum Projekt ,Digitale Dorfer” statt.
Es waren ca. 30 Personen anwesend. Herr Leinweber aus der Modellkommune Ramlingen-
Ehlershausen berichtete von seinen Erfahrungen im Umgang mit der DorfFunk App. Ebenso werden
die Funktionen erldutert.

Der Antrag wird nun durch Ina Priser vorbereitet und gestellt. Anika Schréder informiert die
Arbeitsgruppe.

Sowie es Informationen zur Aufnahme der Dorfregion gibt, wird es einen Termin zum Austausch und
zur zukiinftigen Pflege der App geben.
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Logo

Nach der letzten Sitzung der Lenkungsgruppe wurden die Anmerkungen und Wiinsche zu den
vorgestellten Logovorschlagen von Herrn Schubert graphisch umgesetzt. Letztendlich kam es zu einer
neuen Abstimmung, wo sich auf folgendes Logo geeinigt wurde:
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Dorfregion
Aller-Wolpe

Im Zuge dessen wurde der Flyer angepasst. Dieser ist bereits auf der Website auf der Startseite
hinterlegt: http://dorfregion-aller-wélpe.de/

Anika Schroder bedankt sich fir Teilnahme und Mitarbeit in der Runde und verabschiedet die
Teilnehmer*innen.

25.10.2023/ Schroder


http://dorfregion-aller-wölpe.de/

